
Das Schwinden der Haarmonie

In den 70ern war ich stolz auf dich,

Ich ließ dich frei wachsen, schulterlang,

Später wurdest du dann ordentlich

Geschnitten, geformt - gesund - Gott sei Dank.

Mit 50 war'n noch fast alle da,

Ich dachte, ich bliebe verschont,

Du verlorst deine Farbe, das war klar,

Doch weiterhin hast du mein Haupt bewohnt.

Warum aber verlässt du mich jetzt doch,

Sind es die fehlenden Hormone?

Mit Shampoos und Kuren kämpfe ich noch,

Verdecke geschickt die kahle Zone.

Doch sie zeigt immer mehr ihre Fratze,

Des Mannes grausame Altersglatze.
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